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PERSONALITY

Mit zwei „goldenen“ Medaillen im 
Bag ist Peter Scheel vom GC Erftaue 
unlängst als zweimaliger deutscher 
Meister in seinen Club nach Greven-
broich zurückgekehrt – bei den Titel-
kämpfen des „Deutschen Gehörlosen 
Sportverbandes“ (GSV), die im GC 
Semlin im Havelland vor den Toren 
Berlins ausgetragen wurden, gewann 
der 38-Jährige mit Handicap – 4,8 
den Titel sowohl in der Einzel- als 
auch mit dem GSV Düsseldorf in der 
Mannschaftswertung. 

„Es waren sehr schwere Bedingungen 
und ein ganz knapper Ausgang die-
ser Meisterschaften, Spannung pur 
bis zum letzten Putt“, erzählte Peter 
Scheel voller Stolz von den beiden 
Meisterschaftstagen, „wir spielten auf 
einem sehr anspruchsvollen Platz mit 
zahlreichen Wasserhindernissen, vie-
len Bunkern und engen Waldschluch-

ten, dann bei zusätzlich noch strö-
mendem Regen und böigem Wind.“ 

Nach dem ersten Tag lag Peter Scheel, 
der erstmals an den Titelkämpfen 
teilgenommen hatte, mit einer Runde 
von 84 Schlägen knapp hinter dem 
Führenden Stefan Nikiel vom GC 
Vilsbiburg (Hcp. 3,5/83). Am zwei-
ten Tag fi el die Entscheidung tat-
sächlich erst auf der 18. Spielbahn 
– der bis dahin immer noch an der 
Spitze liegende Stefan Nikiel verließ 
das Par 4-Schlussloch mit einer „8“, 
Peter Scheel indes „nur“ mit einem 
Doppelbogey, und das war mit die-
ser „86“ der erstmalige Titelgewinn. 
Platz zwei ging an den Hamburger 
Jörg Heitmann, Stefan Nikiel belegte 
Platz 3.

Ähnlich spannend verlief der Kampf 
um den Mannschaftsmeister-Titel, 

den sich letztlich das Team des GSV 
Düsseldorf mit Peter Scheel, Marcel 
Weyer, Marc Brücher und Fred van 
Herp sicherte. Mit nur gerade mal 
zwei Schlägen Vorsprung siegte das 
rheinische Quartett vor dem Deaf-
golf-Team Albatross aus Hamburg.

Peter Scheel, der trotz seiner Gehör-
losigkeit 2003 und 2007 jeweils Club-
meister im GC Erftaue war, erhofft sich 
durch seine beiden Titel eine Initial-
zündung bei weiteren hörgeschädig-
ten Golfspielern: „Ich wünsche mir, 
dass zunächst mehr Hörgeschädigte 
Golf spielen, später dann aber auch 
an nationalen Turnieren teilnehmen. 
Dabei sind natürlich nicht nur die 
niedrigen Handicapper angesprochen, 
alle sollen mitmachen!“ Er selbst ist 
per Zufall in diesem Jahr im Internet 
auf den Gehörlosen-Golfsport gesto-

Peter Scheel:
Lautlos zur deutschen 
Meisterschaft Haide Watermeier

Die siegreiche deutsche Gehörlosen-Meistermannschaft vom GSV Düsseldorf mit (v. l.):
Peter Scheel, Fred van Herp, Marcel Weyer und Marc Brücher
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ßen: „Wir müssen neue Mitglieder ermuntern, sich an 
Wettspielen zu beteiligen.“ 

Die Idee, eine „Vereinigung Hörgeschädigter Golfspie-
ler“ ins Leben zu rufen, wurde zwar schon im Jahr 2001 
geboren, aber erst sechs Jahre später, am 17. März 2007, 
wurde in Dortmund die Sparte Golf im Deutschen Gehör-
losen Sportverband gegründet. Leider gibt es in Deutsch-
land bislang erst 5 Vereine mit insgesamt rund 50 Mitglie-
dern. In Nordrhein-Westfalen sind das der GTSV Dortmund 
(www.gtsv-dortmund-golf.de), der GSV Bielefeld (www.
gsv-bielefeld.de) und der GSV (Gehörlosen-Sport Verein) 
Düsseldorf (www.gsv-duesseldorf.de), dem sechs Mitglie-
der angehören: Peter Scheel, Michael Beutler, Antoinette 
und Marc Brücher, Fred van Herp und als Ansprechpartner 
Marcel Weyer (marcel.weyer@web.de). Die Vorgabe zum 
Spiel der Gehörlosen lautet, dass das Hörgerät abgeschaltet 
sein muss. Peter Scheel: „Ein positiver Aspekt ist, dass wir 
uns voll auf unser Spiel konzentrieren können, aber von 
Nachteil ist natürlich unsere Einsamkeit – nicht nur auf 
einer Golfrunde!“

Peter Scheel (im Hintergrund) inmitten seiner Clubfreunde im 
GC Erftaue

Ein starkes Trio vom GSV Düsseldorf (v. l.): Marcel Weyer, 
Antoinette und Marc Brücher

Zur Person

Peter Scheel  ■

38 Jahre alt, seit 1994 Golfer im GC Erftaue ■

aktuelles Handicap  -4,8 ■

2003 und 2007 Clubmeister im GC Erftaue  ■

Golf Trainerschein C ■

Seit 2008 Mitglied des GSV Düsseldorf  ■

sportlicher Werdegang: Fußball, Tennis, Jogging ■

heute nur noch Jogging und Golf ■

2008 deutscher Meister der Gehörlosen im Einzel und  ■

mit der Mannschaft 
Peter Scheel führt jetzt ein Golftraining für Gehörlose  ■

durch, indem er theoretischen und praktischen Unterricht 
mit Hilfe der Gebärdensprache erteilt. Wahrscheinlich ist 
er der erste und einzige deutsche Gehörlosen-Pro.
Ausführliche Informationen für Interessierte über ■

www.deafgolf.de

www.Golfpaket-Ostsee.de

Für 125,- �
auch am Wochenende

je einmal auf 5 von 8 Golfplätzen
an der Ostsee spielen!

Tel.: 0 45 57 / 98 17 31

Golfpaket 
Ostsee  

www.Golfpaket-Ostsee.de
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